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Frequenzmesser

Ton{requenz-Generolor

AM-Modulotor

AM-Demodulolor

Ein VHF-Meßgerät, dos mehr Möglichkeiten bietet, ols die Bezeichnung Verslörker erkennen lößt.

Der ASV ist ein selektiver, im Frequenzbereich 30...300 MHz obstimmborer Versiörker, ein Empfcinger

und Meßsender.

Diese drei Gercileorten sind in ideoler Weise in einem einzigen Meßgercit vereinigl, so doß der ASV

dodurch oußergewöhnlich vielseitig eingeselzl werden konn. Dorüber hinous erweiiert der ASV die

Anwendu ngsmöglichkeiten der meisten R&S-VHF-Prdzisionsmeßgercite bei speziellen Meßoufgoben. Die

Universolitdt, der geringe Plotzbedorf und seine Leistungsfcihigkeit mqchen den ASV zu einem Slondord-

Meßgercif im VHF-Bereich. Ein oder mehrere ASV ermöglichen und erleichlern dodurch mit dem vorhon-

denen Gercitepork nicht nur die Lösung vieler Meßoufgoben, sondern gestotten die Einrichtung umfong-

reicher Meßplötze und Prüffelder mit verlretborem Aufwond.

Au{ den folgenden Seiten sind einige Anwendungsfdlle dorgeslelli. Die Beispiele lossen sich, wie die tcig

liche Proxis der Lobororbeit und Meßtechnik erweisi, proktisch beliebig erweitern.
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Der ASV ols Empfönger
Der ASV demoduliert ompliiudenmodulierte VHF-Signole und

konn somil ols echler VHF'Empfcinger verwendel werden. Die

demodulierte Sponnung konn noch oußen obgenommen werden

und enlsprechenden Gerölen zur okustischen oder oszillogro-
phischen Kontrolle oder zur Registrierung zugeführl werden

Der ASV ols Frequenzmesser
Der ASV mißt Frequenzen im VHF-Bereich. Selbst bei den genoueslen Frequenzmessungen, bei welchen Oberwellen

eines Prözisions-Frequenzgeneroiors mil der zu messenden Frequenz gemischi werden, leistel der ASV wertvolle

Dienste. Um die Ordnungszohl einer Oberwelle im Bereich von 30..,300 MHz eindeutig bestimmen zu können, wird

mit dem ASV eine Grobmessung durchgeführt, wobei die Ankopplung on dos Meßobjekt so lose geholten werden

konn, doß Rückwirkungen vermieden werden.

Der ASV ols Sponnungsverslärker
Der ASV dient zur Verstörkung von

kleinen VHF-Sponnungen. Als Beispiel

sei die Unlersuchung des Dömpfungs-
bereiches eines Filters mit einem VHF'
Sponnungszeiger ongeführt, wobei om

Fillereingong ous Gründen der Belostborkeit keine beliebig hohe Sponnung liegen dorf. Durch die hohe Verslörkung
exoklen Wellen-des ASV werden Messungen im Gebiet der moximolen Sperrdcimpfung möglich, selbsl wenn zur

widerstondsonpossung des Filters ein Ddmpfungsglied (Type DPF) zwischengescholtet wird.

Der ASV ols AM-Modulotor
Der ASV moduliert zugeführte oder selbst erzeugte VHF-Signole. Die Modulolion des VHF'Signols erfolgt enlweder

mit der im ASV erzeugten 1000H2-Frequenz oder mit einer von oußen einzuspeisenden Modulofionssponnung. Dos

Bild zeigt den Meßoufbou bei der Untersuchung von FM-Demodulolionsscholtungen. Ein frequenzmoduliertes

VHF-Signol wird dem ASV zugeführt und
in diesem omplitudenmodu liert. Mit dem

VHF-Signol wird dos Meßobiekt, zum

Beispiel ein UKW-Rundf " 
rkemofö nger,

ouf die Wirksomkeit der Stör-AM-
Unterdrückungsscholtung untersuchi.

Der ASV ols obstimmbqrer Anzeigeverstörker
Als obstimmborer Anzeigeverstd rke r dient der ASV der Verstcirkung kleiner VHF-Sponnungen. Die Anzeige erfolgt
ouf dem eingebouten Anzeigeinstrument. Durch die gute Weitobse ekiion des ASV werden ouch OberwelLen und

eingestreute Störsponnungen weitgehend ousgefiliert, so doß die volle Empfindlichkeit ousgenüfzt werden konn.

Der ASV ols Sponnungsindikotor
Ein weileres Anwendungsbeispiel ist

die Messung des Reflexionsfokfors, wo-
bei dem Meßobjeki ein VHF-Signol des
ASV über eine E.chleiturg und über ein
Reflektometer zugeführt wird. Die ous-

gekoppelle Sponnung der vor- und

rückloufenden Welle wird von einem
zweiten ASV direkt oder von einem
nochgescholteten Sponnungsmesser on-
gezeigt. Mit der Eichleitung wird tur
Jie vorloufende Welle dieseibe Dömpfung eingeslellt, die die rückloufende Welle vom Meßobiekt erföhrt. Eine

wesentliche Erhöhung der Anzeige-Empfindlichkeit erzielt mon durch Modulotion des VHF-Signols. Die vom Reflekto-

meter entnommene Meßsponnung wird im ASV demodulieri und von einem selektiven NF_Sponnungszeiger ongezeigt.

Bei Verwendung ols Sponnungsindikoior in Brücken- und Kom-

pensotionsscholtungen orbeilei der ASV in der Nöhe des Brücken-

gleichgewichtes mil moximoler Verstcirkung, bei zunehmender

Entfernung vom Brückengleichgewicht wird die Begrenzung des

ASV wirksom. Dodurch ist im inieressierenden Bereich die
höchstmögliche Empfindlichkeit erreichbcr, wöhrend eine Uber-

losfung des Anzeigeinslrumentes iedoch ousgeschlossen is1.
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Der ASV qls Nullindikqlor



Der ASV qls Leislungsverslörker
Scholtet mon den ASV ols Leistungsverstörker hinter einen vor'
hondenen E mpfd n ge r-Meßsender, so wird dieser gewissermoßen
zu einem Leistungsmeßsender erweitert. Die dem ASV zugeführte
Sponnung konn ouch frequenzmoduliert sein, soweil der Fre
quenzhub innerholb der ongegebenen Bondbreite des ASV bleibt.

Der ASV ols VHF-Generqlor
Der ASV dient ols VHF,Sponnungsquelle zur Speisung zohlreicher Meßgeröte. Die Einstellung der gewünschien Fre'
quenz erfolgt innerholb des gesomten Frequenzbondes von 30...300 MHz ohne urnstöndliche Bereichumscholiung.
Dos vom ASV obgegebene, fein regelbore VHF-Signol ist durch den eingebouten I kHz-Generotor wie ouch mrl
Fremdmodulotionssponnung modulierbor. Der Modulolionsgrod isl om elngebouten InsirLrmenl direkt obzulesen.

Der ASV qls Trennverslörker
Als Trennverslörker vermeidei der ASV schödliche Rückwirkungen
on Meßobjekten, wie z. B. Frequenzverstimmungen on Bond-
filtern, Oszillolorschwingkreisen usw. Die über eine kleine
Kopozitöt ousgekoppelte Sponnung ist viefoch zu gering, um

eine ousreichende Anzeige zu bewirken. Der vorgescholtete
ASV verstörkt die Meßsponnung ouf die erforderliche Größe.

Der ASV qls Begrenzungsverslörker
Der ASV begrenzt Eingongssponnungen über einer beslimmien
Höhe. Diese Begrenzerwirkung ist zum Beispiel erwünschl, wenn
eine slörende Amplitudenmodulotion eines frequenzmodulierten
Signols beseitigt werden sol . Durch dos EinschoJlen eines ASV
zwischen Oszillotor und Verbroucher wird die VHF-Sponnung
nichl nur verstdrki, vielmehr wird ouch Stör'Amplitudenmodulolion
weitgehend beseitigt. Dodurch lossen sich ouch einstufige, einfoch
oufgeboute Oszillotcren gut ols störfreie VHF-Sponnungsquellen
verwenden.

Der ASV qls 1000 Hz-Generolor
Der eingeboute Modulotions-Generolor konn ouch geirennt verwendel werden. Zum Betrieb von Meßbrücken usw.
liefert der ASV ein Tonfrequenzsignol von 1000 Hz. Die Modulolionsfrequenz von I kHz konn on einem Buchsen-

ousgong obgenommen werden. Die Ausgongssponnung isl regelbor. Dos eingeboute Anzeigeinsirument zeigt die
Leerloufspon nung on.

Der ASV qls Frequenzum:elzer
Zusommen mit dem Misch- und Ver-
zerrerkopf - Bestellnummer BN 14721 -
übernimml der ASV Funktionen berm
Frequenzumselzen. Sollen Messungen
durchgeführt werden, bei welchen die
Meßgeröte nichl für die Meßfrequenz
geeignei sind, lossen sich die Meß-
frequenzen mil dem ASV und dem
Misch- und Verzerrerkopf in einen ge-
eignelen Frequenzbereich umseizen.

Der ASV ol: Frequenzvervielfocher
Mit dem ASV und dem Misch- und Verzerrerkopf lossen sich Frequenzen vervielfochen. Soll zum Beispiel ein
größerer Frequenzhub mit kleinem Klirrfoktor erzeugt werden, so isf es vorteilhoft, eine Grundschwingung mit
kleinem Hub zu vervielfochen. Auch können kleine FM Siörhube, wie sie durch Nelzbrumm verursochl werden, von
Hubmeßgeröten oft nur schlecht on-
gezeigt werden. Durch Frequenzverviel-
fcchung mit dem ASV isi eine wesenl-
I cheVergrößerung des Hubes und domit
ouch eine genouere Messung möglich.
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Technische Doten

Als VHF-Verrtörker

Frequenzbereich 30...300 MHz

Fehlergrenzen !2'lo

Bondbreite l%

Moximole Versl<irkung 40 db

Rouschmoß 16 db

Eingong Kurzhubstecker DezifixB (D1N47285), umrÜstbor*

E ingo n gss po n n u ng

für lineoren Verslörkungsbereich . . bis l0 mV

für optimole Modulotionseigenschoften > 50 mV

Eingongswiderstond geeignet fÜr Que llwid erstö nde 50, 60 (75) o

Modulotionsmöglichkeit eigen und fremd

Eigenmodulolion 1000 Hz, 0...90olo einstellbor

Fremdmodulotion 30H2 "30kHz 0...90%, Modulotionsgrod oblesbor

Eingong für Fremdmodulotion Telefonbuchsen, Ri = l0 kQ

Modulotionssponnungsbedorf 50 mV ie Prozent Modulotionsgrod

B ru m m-Stör-A mp litudenmodu lotion 0,ol % (bei eingedrehtem Modulolionsgrodregler)

Phosensrörhub (s) ui, :o'1" AM bis 200 MHz < Q'l; bis 300 MHz < 03

Modulotionsklirrfoktor soh bei 90 % AM

Ausgong Kurzhubsfecker DezifixB (D1N47285), umrüslbor*

Ausgongssponnung 30 mV" 3 V on 50 oder 60 o Außenwiderstond,

regelbor

Anzeigebereiche 0. 250 mV; 0"'5V

Anzeigefehler bei Abschlußmit50oder60g. 1l0 % v. E. im 5-V'Bereich,

1l5o/o v. E. inr 250-mV-Bereich

Als VHF-Sender

Frequenzbereich 30...300 MHz

Fehlergrenzen X2olo

Modulotionsmöglichkeit wie bei Betrieb ols Verstörker

FM-Srörhub (f) uei so.l" AM I kHz ('l x]0'

Ausgong Kurzhubstecker DezifixB (DlN 47285), umrüstbor'

Ausgongssponnung 30 mV..'3V on 50 oder 60 g Außenwiderstond,

regelbor

Anzeigebereiche 0.. 250 mV; 0..,5 V

Anzeigefehler bei Abschluß mit 50 oder 60 !l t10 0/o v. E. im S-V-Bereich,

115% v. E. inr 250-mV-Bereich

Ak 1000 Hz-Generqlor

Frequenz 1000 Hz t 5 %

Ausgong Telefonbuchsen

Ausgongssponnung {EMK) .. 0...10V

lnnenwiderslond 600 0

Klirrfoktor 'l% 
{bei Betriebsort,,unmoduliert")

Anzeige 0...,l0 V il0%

' Noch Ausschrouben de! Dezifix-Einsolzes verbleibl eine onschlußferilse HF-Su.hse 4/13 DIN 47284. Diese lößl sich durch Einschrou-

ben eines enrsprechenden lJmrüsteinsotzes leichr ouf ondere Steckeßysleme !mslellen, siehe Dolenbloll902l00.



Technisdte Dolen (Fortsetzung)

Als VHF-EmpIönger

Frequenzbereich ols AM- und FM-Empfönger

Eingong (Antenne)

Ausgong für die demodulierte Sponnung

Allgemeine Doten

Eestückung

Nelzonschluß

Ab messu ngen

Gewicht

Beslellbezeichnung

30...300 MHz

Kurzhubstecker Dezifix B (DlN 47285), umrüstbor*

Telefonbuchsen , Ri = l0 kO

8 Röhren

115/125/220/235 V !10o/o , 47...63 Hz (60 VA)

286 x227 x226 mm (R&S-Normkosten Größe 35)

i2 kg

) Abstimmborer VHF-Verstörker ASV

BN r 372

'No.hAusschroubende!Dezifir-Einsolzesverbleibtei.eonschlußlerriseHF.Buchse1/13 D1N47284. Diese lößr sich durch Einschrouben
eines enhprecheiden Umrüneinsdrzes leichl ouf ondere Sreckeßynehe umnellen, siehe Dolenblott 902100.

Arbeilsweise und Auf bou

Der ASV verslörkt die dem Eingong zugelührfen VHF-Signole in einem dreistufigen, obstimmboren Ver-
stdrker. In den Abstimmkreisen werden sowohl die Kopozitöten ols ouch die Indukiivitöten obgesiimmt, so

doß der Bereich 30...300 MHz ohne Bereichumscholtung überslrichen wird. Eingongssponnungen bis etwo
l0 mV werden vom ASV lineor verstörkt, größere zunehmend begrenzt.

Bei der Belriebsort ols Sender orbeitet ciie erste Verslörkerstufe ols VHF-Oszillotor, wöhrend die beiden
übrigen Verstdrkerstufen für eine rückwirkungsfreie Versldrkung des Signols sorgen. DosVHF-signol konn
eigen- oder fremdmoduliert werden. Ein eingebouter I 000 Hz-Generofor liefert die interne Modulotions-
sponn\rng. die ouch für beslimmte Zwecke noch Verstdrkung durch die Modu lotions-En dstufe oußen
obgenommen werden konn. Die Modulotion selbst erfolgt om Schirmgitter der dritten VHF-Verstdrkerstufe.

Bei Betrieb ols AM-Empfönger bzw. -Demodulotor wird dos VHF-Signol demoduliert. Die Ausgo n gsspo n nung

des ASV ist kontinuierlich regelbor, sie steht ouch demoduliert on den Buchsen uRichtsponnungo zur
Verfügung. Dos eingeboute A nze igeinslrumenl zeigt wohlweise die VHF-Ausgongssponnung oder den

Modulotionsgrod on. Dos elektronisch stobilisierte Netzteil sorgt für konstonte Eigenschoften des ASV bei

Netzspo n n u ngsschwo n ku ngen.

Vereinfochtes Blockscholtbild des Abstimmboren VHF-Verstörkers ASV.



ABSTIMMBARER VH F-VERSTARKER ASV

Vervielfqcher mil Bevorzugung der niedrigen Oberwellen

ln dieser Belrlebsori wird die dem Anschluß I zugefÜhrie Grund-

welle durch die Diode verzerrt, so doß om Anschluß 3 dle Hormo-

nischen obnehrrbor sind. Die Amplitude der Oberwellen nimmt

mll zunehmender Ordnungszohl ob.

MISCH- UND VERZERRERKOPF
zum Abstimmboren VHF-Verstörker
Type ASV ) Bestellnummer BN 13721

D,r Brr. L... rj, i.,,. 11sr. !.

Der Misch- und Verzerrerkopf vermehrt die Anwen_

dungsmöglichkeit des ASV betröchtlich, indem er

dessen Arbeitsbereich ouch Über und unter dos VHF-

Gebiei erweilerl. Der Kopf besiizi vier AnschlÜsse,

die entsprechend den nochsiehend ongefÜhrten Be

triebsorlen ols Ein- oder Ausgdnge benuizt werden

Vervielfqcher mil gleichmößigerem SPektrum

Werden die Oberwellen om Anschluß 4 obgenommen, so erhö11

mon ein glelchmößigeres Speklrum, do hierbei die lieferen, der

GrundweJle nöherliegenden Frequenzen gedömpfi werden- Zur

Aussiebung einer besiimmlen Oberwelle konn der ASV on An'

schluß 4 ongeschlossen werden-

:I

Vervielfqcher f ür ASV-Ausgongsf requenzen

Wird die Ausgongsf reqr-renz des ASV on Anschluß I des Misch- und

Verzerrerkopfes geführt, so slehen om Anschluß 4 Oberwellen zur

Verfügung, die oberholb des Frequenzbereichs des ASV llegen

3

Mischer zur Erzeugung von tie{en Mischfrequenzen

werden den Anschlüssen I und 3 entsprechende Frequenzen - z B

von ASV - zugeführt, so erhöll mon om Anschluß 2 tiefe Misch-

frequenzen. Die zum Beispiel bei Frequenzvergleichen enistehende

Schwebungslücke lößt sich hierbei okusiisch oder oszilLogrophisch

kontrollieren. Mischdömpfung bei Abschluß ) l0 kQ etwo l0 db.

Mischer zur Erzeugung von mittleien Mischfrequenzen

Mis(LrrpqLe.zen ur-lerholb des Be'errhs vo'n ASV lossen sicl'

om Anschluß 3 dodurch erzeugen, doß possende Oszillotor-
frequenzen on dle AnschlÜsse I und 2 gefÜhrt werden Misch-

dömpfr-rng bei Loslwiderstond > l0 ka etwo l4 db
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3

Mischer zur Erzeugung von Mischfrequenzen im ASV-Bereich

Miqchlrequenzen .m Freouenzbereich des ASV enlslehpn om An

schluß 3, wenn mon geeignele Grundfrequenzen on die AnschlÜsse

I und 2 legt. Mischdampfung bei Lostwiderstond 60 a etwo 25 db

älJilil!?*""" M,schdömpr!nqen qeLien wenn die Amprir!de der HiL15rreq!enz.sr6ßer i5i ol' die der umzu,erzenden Freque'z und wen'

li*i;tJ:;rj",n:::,.:"..::;:'l:::'::::ii::t;'3:;:;:,;:,":1,;',.",.ö:::1".':i,:i', ß9,"";,3."'.,Ii'j:;,iio.v, dl";,tfJ'3".'""i".1;
sich durch E,nschrouben e.rspreclender ",,il,iil-ii"ri" 

t.;.h' ;;i ;";"* sysreme !mnellen. siehe Dorenb ott e02 100 Abne*!noen des

ropf"! 180'110.35 mn Ge''<hr Ö:'r'rg
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